
(fv) Nordamerikas größte Fachmesse der 
optischen Technologien debütierte erfolg-
reich am neuen Standort San Francisco 
und gibt begründeten Anlass auf eine Er-
holung der Branche zu hoffen. Mit rund 
1.140 Ausstellern, verteilt auf die Nord- 
und Südhalle sowie 18.327 internationa-
len Fachbesuchern übertraf sie sämtliche 
Erwartungen sowie Vorjahreswerte (2009: 
1.100 Aussteller, 17.903 Fachbesucher) 
und markierte damit einen neuen Messe-
rekord. Für viele Aussteller bot der neue 
Veranstaltungsort endlich die lang ersehn-
te Möglichkeit ihre Messestände zu ver-
größern. 

Begleitet wurde die Photonics West 
Ausstellung von den Konferenzen BiOS, 
LASE, MOEMS-MEMS und OPTO, auf de-
nen ca. 3.600 wissenschaftliche Vorträge 
gehalten wurden. Kumar Patel, Erfinder 
des CO2-Lasers und Gründer von Pranaly-
tica, zeigte sich beeindruckt von der An-
zahl der Besucher und der hohen fach-
lichen Qualität in der diskutiert wurde.

Gut besucht waren u. a. der OPTO 
Symposiums-Vortrag von LED-Pionier Shuji 
Nakamura (Univ. of California, Santa Bar-
bara), der über die neuesten Entwick-
lungen der grünen und blauen Laserdio-
den referierte; der LASE-Vortrag von An-
dreas Tünnermann (Friedrich-Schiller-Univ. 
Jena und Fraunhofer-Institut für Ange-
wandte Optik und Feinmechanik) über Ul-

Photonics West 2010  
überzeugt auf ganzer Linie
San Francisco Moscone Center, 23.–28. Januar 2010

Review

trakurzpulslaser in der Produktion und an-
deren Technologien sowie der Vortrag von 
Wilfried Mokwa (RWTH Aachen Univ.) 
über den Einsatz der MEMS Technologie 
bei der Entwicklung von künstlichen Reti-
nen zur Wiederherstellung des Sehvermö-
gens.

Ein Höhepunkt und Grund zum Feiern 
war natürlich auch das 50-jährige Jubilä-
um des Lasers, das in verschiedensten 
Sonderveranstaltungen zelebriert wurde. 
2.400 Besucher genossen den „Cirque du 

Lasaire“, bei dem eine Lasershow, Akro-
baten und ein Laser-Magier auf der All-
Symposium Welcome Reception auch  
kulturelle Einsatzmöglichkeiten der kohä-
renten Strahlung demonstrierten. Liebe 
zum Detail war auf umfangreiche Ausstel-
lung in der Nordhalle zum 50-jährigen Ju-
biläum des Lasers zu sehen. Der Besucher-
magnet bot eine Vielzahl interessanter 
Informationstafeln und Literatur zum 
50-jährigen Jubiläum sowie einen echten 
Laser von Theodore Maiman, dem Erfin-
der der Technologie.

Am „German Pavilion“, dem erneut 
größten Stand der Messe, führte kaum ein 
Weg vorbei. Auf 372 Quadratmetern prä-
sentierten 50 kleine und mittelständische 
Unternehmen sowie außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen ihre Produkte 
und Dienstleistungen. Bereits zum fünften 
Mal organisierten OptecNet Deutschland 
e. V., Spectaris e.V. und das IEC Berlin mit 
Unterstützung des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Technologie (BMWi) 
den gemeinsamen Messeauftritt auf der 
Photonics West.

Die nächste Photonics West findet 
vom 22.–27. Januar 2011 wieder in San  
Francisco statt.

http://spie.org/photonicswest

Die Photonics west 2010 markierte mit 18.327 Fachbesuchern einen neuen Messerekord. 
(Quelle: SPIE)

Der neue veranstaltungsort bot vielen Ausstellern die Möglichkeit ihren Messestand zu 
vergrößern. (Quelle: SPIE)
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Andreas weinert von Leoni FiberOptics stellte 
neben den neuen Produktfamilien FiberTech, 
FiberConnect und FiberSplit die neue 
faseroptische Schaltergeneration FiberSwitch 
1x1248 vor.

„Broad as a Lamp and Bright as a Laser” - Tho-
mas vestergaard Andersen von NKT Photonics 
A/S zeigte den SuperK, einen High-Power 
Superkontinuum weißlicht Single Mode Laser.

Ricardo Nobara De La Torre von Ocean Optics 
präsentierte einen Testaufbau, der die 
vielseitigkeit von Jaz demonstriert, dem 
weltweit ersten Miniaturspektrometer.

Bill Owens von Ophir-Spiricon präsentierte das 
neue Laserstrahlanalysesystem BeamGage 
Professional. im vergleich zur Standardversion 
bietet dieses eine vielzahl zusätzlicher 
einsatzmöglichkeiten.

Martin Laging von Qioptiq zeigte die neue 
Mikrobank von Linos, die eine präzise XYZ 
Feinjustierung der Komponenten innerhalb des 
Mikrobank-Systems erlaubt.

Steffen Reichel von Schott zeigte ein Mikro-
Linsenarray, das das LeD-Licht sehr gut 
kollimiert. Die Mikro-Linsen zeichnen sich 
durch eine steile Asphäre zusammen mit einem 
hochbrechenden Glas aus.

Manfred Karlowatz von Toptica präsentierte 
das neue ultrakomptakte Diodenlasersystem 
iBeam smart für Applikationen in der Biophoto-
nik, Metrologie sowie Mikrolithographie.

Jürgen Stollhof von Trumpf präsentierte Laser für 

die Mikrobearbeitung. Die neuen Pikosekunden-

laser TruMicro Serie 5000 vereinen beugungsbe-

grenzte Strahlqualität im iR, grünen oder Uv 

Bereich mit maximal 50 w mittlerer Leistung.

Ben wells und David Koppel von wells 
Research präsentierten auf der Photonics west 
2010 eine kleine Demoausführung ihres neuen 
OpticStudio, ein System zum Testen von 
Linsen.

Andreas Zuck von Coherent zeigte die 
kompakten Laser für Anwendungen in Life 
Science aus der Saphhire (OPSL) und Cube 
(fasergekoppelter Diodenlaser) Familie.

Jörg Neukum von DiLAS präsentierte seine 
wärmeleitungsgekühlten Multi-Barren-Module 
mit Homogenisierungsoptik und Ausgangsleis-
tungen bis 500 w sowie die Technologie der 
100 µm Faserkopplung.

edmund Optics präsentierte optische 
Komponenten, einschließlich iR-Optiken, 
Präzisionsfiltern und –asphären sowie Optiken 
für die Biotechnologie und eO TeCHSPeC 
justierbare ReflX Objektive.
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(ph) Die zweijährlich stattfindende SPIE 
Photonics Europe, eine der größten Photo-
nikkonferenzen Europas, wird dieses Jahr 
im Square Conference Center in Brüssel in 
Belgien stattfinden. Vom 12. bis 16. April 
treffen sich dort Experten aus Optik und 
Photonik in Industrie und Forschung. Ge-
meinsam diskutieren sie die neuesten Ent-
wicklungen in Mikro- und Nanotechnologie, 
Organischer Photonik und Biophotonik, 
bei hochintegrierten und -funktionellen 
Photonikkomponenten sowie Fortschritte 
in der Laser- und Verstärkertechnik und de-
ren industrielle Anwendungen. 

Die Konferenz besteht aus 19 Teilkon-
ferenzen mit insgesamt 1300 Vorträgen. 
Die Vortragshighlights sind in drei Plenar-
sitzungen mit dem Titel „Hot Topics“ 
zusammen gefasst. Die acht Plenarvorträge 
umfassen eine Strategie für europäische 
Photonikforschung, optische Nanoskopie, 
Mikromanipulation, Photonik und Compu-
ting, photonische Integration, Nanopho-
tonik, Photonik und Elektronik von Kunst-
stoffen sowie ultraschnelle, nichtlineare 
Optik. Außerdem wird mit einem Festakt 
das fünfzigste Jubiläum des Lasers zele-
briert. Auf einer zwei tätigen Postersession 

kann man mit den Autoren der Posterbei-
träge direkt ins Gespräch kommen. Des-
weiteren gibt es eine Reihe von Vorträgen 
und Workshops, die speziell dem Nach-
wuchs Karrieretipps und Hilfestellung beim 
Berufsstart geben soll. Zwei Preise für den 
besten Konferenzbeitrag und für beson-
ders innovative Ideen im F&E-Bereich, 
werden an Jungforscher vergeben. 

Vom 13. bis 15. April findet konferenz-
begleitend die Photonics Europe Ausstel-
lung statt. Rund 150 Aussteller werden 
dort die neuesten Innovation für Industrie 
und Forschung präsentieren. Das Angebot 
erstreckt sich von optischen Komponen-
ten, Lasern und Faseroptik bis hin zu De-
tektoren, Sensoren und Kameras und an-
deren Instrumenten für das Feld der Optik 
und Photonik. Das zum vierten Mal statt-
findende „Photonics Innovation Village“ 
wird von der Vrije Universiteit Brussel orga-
nisiert. Ziel des Wettbewerbs, an dem For-
schungsteams aus Universitäten, non-pro-
fit Institutionen und Forschungszentren 
teilnehmen können, ist es, Grundlagenfor-
scher und Produktentwickler zu unterstüt-
zen. Dazu wird den Nachwuchsforschern 
kostenlos Ausstellungsfläche zur Verfügung 

gestellt. Außerdem sollen der optischen 
Industrie die besten und innovativsten  
Forschungsprojekte Europas vorgestellt  
werden und so die Umsetzung von Er-
kenntnissen aus optischer / photonischer 
Grundlagenforschung in marktreife Pro-
dukte begünstigt werden. Zudem können 
in dem Wettbewerb zwei Preise gewonnen 
werden. Die Veranstalter sind optimistisch 
mit diesem breitgefächerten Themen- und 
Eventangebot sowie der Kombination von 
Konferenz und Fachbesucherausstellung 
die 2.300-Besuchermarke der vorangegan-
genen Konferenz 2008 in Straßburg zu 
überbieten.

http://spie.org/photonicseurope

Photonics Europe 2010
Brüssel (Belgien), 12.–16. April 2010

PReview

(ph) Die Weltleitmesse für Qualitätssiche-
rung bietet auch im Jahr 2010 QS-Lösungen 
mit Zukunft und den Blick über den Teller-
rand. In der Neuen Messe Stuttgart werden 
internationale Angebote an QS-Technologi-
en, Produkten, Subsystemen und Komplett-
lösungen einem breiten Kreis von Anwen-
dern aus aller Welt zugänglich gemacht. 
Denn gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten rückt Qualität gegenüber Quantität 
stärker in den Fokus. Im Krisenjahr 2009 in-
formierten sich 18.857 Fachbesucher aus 
über 60 Ländern bei den 900 Ausstellern 
aus 24 Nationen über die neuesten Trends 
und Angebote im QS-Bereich. 

Die Control 2010 bietet bereichsüber-
greifende Informationen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Fraunhofer Institut für 
Produktionstechnik und Automatisierung 
(IPA) und der Fraunhofer-Allianz Vision. Das 
Event-Forum des Fraunhofer IPA befasst sich 
als branchenorientierte Präsentations-Platt-
form zur Control mit dem Themenkomplex 
„Energieeffizienz in der Produktion“. Die 
Fraunhofer-Allianz Vision präsentiert erneut 
die Innovations-Sonderschau „Berührungs-
lose Messtechnik“. Ergänzt werden diese 
Highlights durch das bewährte Aussteller-
Forum. Hier erhalten die Fachbesucher alle 
Informationen, um zielsichere Investitions-

entscheidungen treffen zu können. Erstma-
lig in diesem Jahr bietet die Vision Academy 
auf der Control ein kostenloses Seminar 
zum Thema „Applikationen in der industri-
ellen Bildverarbeitung – von der Aufgaben-
stellung zur Lösung“ an. Das Angebot rich-
tet sich an Entscheider, Projektingenieure 
und Techniker aus den Bereichen Qualitäts-
sicherung, Wartung und Maschinensteue-
rung, die bisher noch keine Bildverarbei-
tung im Einsatz haben.

www.control-messe.de

Control – Vorsprung durch Qualität
Stuttgart, 4.–7. Mai 2010

PReview
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Auf dem 8. International Laser Technology 
Congress AKL’10 feiert das Fraunhofer-Insti-
tut für Lasertechnik ILT in Aachen sein 25-jäh-
riges Jubiläum. Grund genug, ein Feuerwerk 
von lasertechnischen Innovationen zu zün-
den. Das Fraunhofer ILT, Veranstalter des 
AKL’10, erwartet über 400 Gäste, die sich 
drei Tage intensiv über Trends und Anwen-
dungen der Lasertechnik informieren.

An den drei Konferenztagen werden die 
Teilnehmer des Kongresses in mehr als 60 
Vorträgen über die neuesten Trends und An-
wendungen der Lasertechnik informiert.

Auf der Veranstaltung Lasertechnik Live in 
den Räumlichkeiten des Fraunhofer ILT füh-
ren die Experten des Forschungsinstituts ge-
meinsam mit den kooperierenden Lehrstüh-
len der RWTH Aachen dem Publikum 
innovative Laseranwendungen in über 60 
Präsentationen live vor. Zu den Highlights 
zählen das Laserpolieren dreidimensionaler 
Bauteile sowie das Laserauftragschweißen 
zum Instandsetzen von Turbinen.

AKL’10 – Lasertechnik at it’s Best
Aachen, 5.–7. Mai 2010

PReview

(ph) Ein Höhepunkt für die Wissenschaft-
ler in der Photonikforschung ist alljährlich 
die Doppelkonferenz „Conference on La-
sers and Electro-Optics“(CLEO) und 
„Quantum Electronics and Laser Science 
conference“ (QELS). Dort treffen sich 
Fachleute aus den Bereichen Laser, Fasern, 
Spektroskopie, ultraschnelle und nichtli-
neare Optik, Detektoren, Modulatoren 
und Komponenten. 

Die konferenzbegleitende Fachbesu-
cherausstellung „CLEO: Expo“ bietet vom 
18.–20. Mai 2010 die Möglichkeit, sich bei 
mehr als 300 internationalen Firmen über 
die neuesten Produkte und Innovationen 
zu informieren. 

Die Konferenz teilt Optik und Photonik 
in 24 Themenbereiche auf, von denen je-
der mit eingeladenen Vorträgen und Po-
stersessions bestückt ist. Außerdem wer-
den sieben Symposien mit folgenden 
Themen angeboten:

CLEO/QELS: Noch stärker auf  
Anwendung fokussiert
San Jose, CA (USA), 16.–21. Mai 2010

PReview

Metallene Form für die Glasherstellung, 
der obere Teil ist laserpoliert.
(Quelle: Fraunhofer ILT)

Das Fraunhofer-Institut für Lasertechnik 
ILT startete vor 25 Jahren mit 5 Mitarbeitern 
unter der Leitung des Professors Gerd Her-
ziger und beschäftigt mittlerweile rund 300 
Mitarbeiter. Sie entwickeln Verfahren, Sy-
steme und Strahlquellen zum Einsatz in der 
Laserfertigungs-und Lasermesstechnik für In-
dustriekunden aus den unterschiedlichsten 
Branchen von der Medizintechnik über die-
Automobil- bis hin zur Luftfahrtindustrie. Zu 

den Highlights der letzten 25 Jahre zählen 
beispielsweise die Entwicklung des 40 KW 
CO2-Lasers in Zusammenarbeit mit dem In-
dustriepartner Trumpf oder die Entwicklung 
des 4KW diodengepumpten Festkörperlasers 
mit Rofin-Sinar. Der Hersteller elektronischer 
Schaltsysteme Marquardt setzte auf Basis der 
Entwicklungen des Fraunhofer ILT erstmals 
erfolgreich einen Diodenlaser zum Fügen 
von Kunststoffbauteilen ein. Im Bereich der 
laserbasierten Verfahrenstechnik war die Ent-
wicklung und Qualifizierung des Selective 
Laser Melting und des kombinierten Schneid- 
und Schweißprozesses durch spezielle Op-
tiken richtungsweisend.

Die Feier zum 25-jährigen Jubiläum des 
Fraunhofer ILT findet am 6. Mai 2010 im-
Ludwig Forum für internationale Kunst 
statt.

www.lasercongress.org 

Laser Beam Combining: Sources and Ap-•	
plications,
Photonics for Advanced Energy Technology,•	
Novel Optical Fibers for Sensing, Medici-•	
ne, Spectroscopy, and Future Communi-
cation Systems,
Quantum Repeaters and Networks,•	
Nanophotonics and Metamaterials,•	
Quantum Control and•	
Optomechanics for Physical and Biologi-•	
cal Sciences.

Die Konferenz möchte sich noch stärker 
anwendungsorientiert zeigen. Deshalb 
wurde als Nachfolger der PhAST-Konferenz 
die neue CLEO: Applications ins Leben ge-
rufen. Dort wird über Neuigkeiten im Be-
reich Marktentwicklung und Techniktrends 
bei Lasern und elektro-optischen Techno-
logien berichtet. Die Vorträge gliedern sich 
in die vier Gebiete Biomedical, Environ-
mental/Energy, Government und Industry. 

Im „Technology Transfer Showcase“ wird 
Besuchern aus der Industrie die Möglichkeit 
gegeben, die neuesten Entwicklungen aus 
Universitäten und Instituten kennenzuler-
nen. Case Study-Vorträge bieten Gelegen-
heit, den erfolgreichen Weg einer Applikati-
on von der Universität an den Weltmarkt 
nachzuvollziehen.
Mit dem „Market Focus“ wird auf der Fach-
besuchermesse kommerziellen Anwen-
dungen eine Plattform bereitgestellt. Das 
Programm dieser Reihe umfasst die Themen 
Industrial Lasers, Photonics for Defense and 
Security, Biophotonics und Photonics for En-
ergy. Last but not least wird die OSA bei der 
CLEO ein spezielles Symposium zum Jahres-
tag der Lasererfindung abhalten. Auf dem 
„LaserFest“ werden hochrangige Sprecher 
die Erfindung von Theodore Maiman und 
die weitere Entwicklung vorstellen.

www.cleoconference.org
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(ph) Nachdem die Deutsche Gesellschaft für 
angewandte Optik (DGaO) im letzten Jahr 
ihre Jahrestagung in der Stadt Brescia ge-
meinsam mit dem italienischen Zweig der 
European Optical Society (EOS), der Società 
Italiana di Ottica e Fotonica (SIOF) abhielt, 
findet die Tagung in diesem Jahr in Wetzlar 
statt. Zum 111. Mal treffen sich die Mitglie-
der der DGaO, dabei stehen die Themen 
Optik-Fertigungstechnik, Mikroskopie, Dis-
playtechnik, Femtosekunden-Optik/Spektro-

skopie und Konsumer-Optik im Mittelpunkt 
der Jahrestagung. Auch Kurzvorträge und 
Poster aus allen anderen Gebieten der Optik 
werden ihren Platz in Wetzlar finden. Die 
mittelalterlich geprägte Stadt hat eine ruhm-
reiche Historie auf dem Feld der Optik. So 
wurde hier unter Mitwirkung des Mikrosko-
piepioniers Ernst Leitz die erste Kleinbildka-
mera entwickelt. Außerdem haben Optik-
unternehmen von Weltrang in der 
mittelhessischen Kleinstadt ihren Sitz, un-

ter anderem Carl Zeiss Sport Optic, Hel-
mut Hund, Hexagon Metrology, Leica  
Camera, Leica Microsystems, Oculus Optik-
gerätes, Satisloh und Viaoptic. Tagungsge-
schäftsführer der Tagung ist  Thomas Sure 
vom Fachbereich Maschinenbau, Mikrotech-
nik, Energie und Wärmetechnik der Fach-
hochschule Gießen. Die Jahrestagung wird 
gemeinsam mit anderen Zweiggesellschaf-
ten der EOS durchgeführt. 

www.dgao.de

Jahrestagung der DGaO
wetzlar, 25.–29. Mai 2010

PReview

(ph) Die Lasys ist die erste material- und 
branchenübergreifende Fachmesse speziell 
für Systemlösungen in der Laser-Material-
bearbeitung. Diesen Anspruch konnte sie 
bereits mit ihrer Debütveranstaltung im 
März 2008 erfüllen. Die 3.630 Besucher ka-
men aus mehr als 30 Branchen. 

Im Fokus stehen besonders Laserferti-
gungssysteme für die Mikro- und Makro-
materialbearbeitung sowie die zugehörige 
Systemperipherie und Komponenten. Es 
werden rund 200 Aussteller erwartet, die 
auf einer Fläche von 20.000m2 (brutto) ihre 
Lösungen und Dienstleistungen anbieten 

werden. Zwei Veranstaltungen umrahmen 
die Lasys 2010: die bereits 2008 erfolgreich 
durchgeführten Stuttgarter Lasertage wer-
den neu aufgelegt. Organisiert von der For-
schungsgesellschaft für Strahlwerkzeuge 
(FGSW) und dem Institut für Strahlwerk-
zeuge (IFSW) der Universität Stuttgart, wird 
hier der Wissenstransfer zwischen Industrie 
und Forschung gefördert. Die Japan Laser 
Processing Society veranstaltet bereits einen 
Tag vor der Lasys, also am 7. Juni 2010, das 
11. International Symposium on Laser Preci-
sion Microfabrication (LPM) – ein Forum für 
die Mikro-Lasertechnologien in Grundla-

genforschung und industrieller Anwendung. 
Ein Highlight, dass in diesem Jahr zum er-
sten Mal auf der Lasys stattfindet, ist das 
„Solution Center“. Unter dem Motto „Meet 
the Experts“ beantworten Mitarbeiter nam-
hafter Forschungsinstitute am zentral gele-
genen Messestand in Halle 1 individuelle 
Fragen der Fachbesucher zur Laserfertigung. 
Ferner geben Sie an allen drei Messetagen 
Empfehlungen für zu ihrem Fertigungspro-
blem passende Hersteller.

www.lasys-messe.de

Lasys – Systemlösungen im Fokus
Stuttgart, 8.–10. Juni 2010

PReview

(ph) Die Zeichen stehen auf Fortschritt bei 
der 10. Optatec – Internationale Fachmesse 
Optischer Technologien, Komponenten, 
Systeme und Fertigung für die Zukunft. Zum 
Jubiläum liegt der Fokus einer der führenden 
Branchenplattformen auf hochaktuellen 
Themen, wie Faseroptik, Photovoltaik, Si-
cherheitstechnik, LED-Technik und Medizin-
technik. Dabei legt die Optatec besonderen 
Wert darauf, die gesamte Prozesskette der 
Optischen Industrie, von der Forschung und 
Entwicklung über die Produktion und Instal-
lation bis hin zur Anwendung und dem Ser-
vice darzustellen. Dieses Konzept geht auf, 

denn mit 524 Ausstellern aus 24 Ländern 
und mehr als 5.500 Fachbesuchern im Jahr 
2008 konnte die Optatec ihren Ruf als Bran-
chen-Treff mit weltweiter Beteiligung und 
Beachtung bestätigen und ausbauen. Das 
Ziel der Jubiläumsmesse in diesem Jahr bleibt 
praktizierten Technologie-Transfer von den 
Forschern zu den industriellen Anwendern 
zu unterstützen und dabei erfolgreiche Kon-
zepte beizubehalten bzw. neue zu entwi-
ckeln. So gibt es in diesem Jahr zum ersten 
Mal den Themenpark „Bildung + Wissen-
schaft“ und das „EOS Symposium on Trends 
in Optical Technologies ESTO 2010“ der  

European Optical Society (EOS). Daneben 
wird eine Analystenkonferenz und der „CEO-
Round Table“ – beides organisiert und initi-
iert von Spectaris – dem Deutschen Indust-
rieverband für optische, medizinische und 
mechatronische Technologien – den Markt 
genauestens untersuchen und Prognosen 
für die Zukunft präsentieren. Diese Mixtur 
aus Information und Kommunikation ver-
spricht eine erfolgreiche Messe für Fachbe-
sucher wie Aussteller.

www.optatec-messe.de

Optatec
Frankfurt, 15.–18. Juni 2010

PReview

MEETINGS

64 Optik & Photonik April 2010 Nr. 1 © 2010 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim


